
Vorarlberger Mittelschule - Eine Zwischenbilanz

Dienstag, 1. Juni 2010, 19.30
VMS Lauterach, Montfortplatz 16

Dr. Siegfried Winkler
Das Tiroler Mittelschulmodell (Kurzreferat)

anschließend Diskussion mit:
Armin Greußing, AHS-Direktor
Gerd Neururer, Direktor VMS Lustenau-Rheindorf
Armin Rossbacher, PV-Vorsitzender APS
Peter Fischer, PH Vorarlberg
Christian Kompatscher, BSI
Angelika Büchele, Elternvertreterin
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Eine Veranstaltungsreihe der 
Unabhängigen Bildungsgewerkschaft – UBG 
in Zusammenarbeit mit der ARGE GEMEINSAME SCHULE VORARLBERG
landeselternverband vorarlberg / vorarlberger familienverband / aktion kri-
tischer schülerInnen / bodenseeakademie: forum lebendiges lernen /  
unabhängige bildungsgewerkschaft (ubg ) / grüne bildungswerkstatt (gbw ) / 
vorarlberger lehrerInneninitiative (vli ) / östrreichische lehrerInneninitiative (öli ) 
/ sozialistischer lehrerverein (slv ) / christlicher lehrerverein (clv ) / verein:t mit 
kindern wachsen hard / fachgruppe der vorarlberger kinder- und jugendärzte / 
initiative lernstern dornbirn / verein initiative begabung / verein für ’montessori-
pädagogik’ vorarlberg / schule jetzt / verein kinderwelt lustenau

www.bildungsgewerkschaft.at

schau her

Innovative Bildungspolitik in Europa macht Schule

hör zu

Vorträge mit kompetenten BildungsexpertInnen

rede mit

Bildungspolitik geht alle etwas an

Vorarlberger Mittelschule - 
Eine Zwischenbilanz 

Das Mittelschulprojekt von BM Claudia Schmied 
ist ein Produkt großkoalitionärer Bildungspolitik. 
Schmied verbindet mit diesem Projekt die Hoffnung 
auf eine Entwicklung in Richtung „Gemeinsame Schule 
der 10-14 Jährigen“, die ÖVP den Erhalt des differen-
zierten Schulsystems. 

Vorarlberg konnte den Verlockungen der zusätzlichen 
Ressourcen nicht widerstehen und hat sich den Na-
men „Neue Mittelschule“ fast flächendeckend umge-
hängt. Mit Augenzwinkern haben die Verantwortlichen 
aber auch die vom Ministerium vorgegebenen Krite-
rien den eigenen Vorstellungen angepasst. Das Vorarl-
berger Mittelschulmodell war von Anfang an von Kritik 
begleitet - siehe Stellungnahmen von Peter Fischer in 
der Zeitschrift KULTUR,  der Unabhängigen Bildungs-
gewerkschaft, der Vorarlberger LehrerInnen-Initiative, 
der ARGE-Gemeinsame Schule Vorarlberg u.a. 
Nach 2 Jahren VMS-Projekt ist es Zeit, Zwischenbilanz 
zu ziehen. 

Bei dieser Veranstaltung wird in einem Kurzreferat das 
„Tiroler Modell“ vorgestellt. Anschließend werden u.a. 
folgende Fragen diskutiert: 
Was ist neu an der VMS? 
Hat sie eine Perspektive? 
Was ist aus den angekündigten Verbesserungen 
geworden? 
Was machen die LerndesignerInnen und 
VMS-KoordinatorInnen inhaltlich? 
Wo landen die zusätzlichen Ressourcen? 
Wie ist die Stimmung bei SchülerInnen, Eltern und 
LehrerInnen? 

Dr. Siegfried Winkler 
Das Tiroler Mittelschulmodell (Kurzreferat) 

Siegfried Winkler, Jahrgang 1947, 22 Jahre als Haupt-
schullehrer im Tiroler Schuldienst; Studium der Er-
ziehungswissenschaft und Psychologie; neun Jahre 
Lehraufträge an der Universität, Lehrplan- und Schul-
buchautor, am Pädagogischen Institut  zuständig für 
Schulentwicklung.


